
rienprodukt, aber kaum teurer.  

 

Leider kam das Dämmmaterial 

Isofloc aus Altpapier nicht wie 

manchmal scherzhaft behauptet 

aus der Hersbrucker Zeitung, aber 

Holz, Fliesen, Ziegel, Beton, Pflas-

tersteine, Fenster und was nur ir-

gendwie möglich war, stärkte die 

fränkische Wirtschaft.  Im Gegen-

zug bietet diese den Bewohnern 

Arbeits- und Ausbildungsplätze 

und damit eine hohe Lebensquali-

tät ohne weite Wege.

Dass die Häuser selbst einen eben-

so komfortablen wie ökologisch 

vorbildlichen Lebensraum erge-

ben, bestätigen deren Bewohner 

ausnahmslos. Haus und Einrich-

tung können nach Anmeldung be-

sichtigt werden.   

www.iniholz.de

Die berühmtesten Archi-

tekten, gefürchtete Desi-

gner und engagierte Schreiner 

suchen seit Jahrhunderten 

nach   d e m   perfekten Tisch. 

Zwei Jahrzehnte Einzelanferti-

gung brachten die Möbelmacher 

zu der Erkenntnis: „Den perfekten 

Tisch gibt es nicht. Oder kennen 

Sie - nur mal so als einfaches Bei-

spiel -   d e n   perfekten Mann? 

Und wenn ja (hey, wie heißt er?) 

glauben Sie wirklich, dass alle an-

deren Frauen der gleichen Mei-

nung sind?“ 

Artenvielfalt von Esstischen 

In Unterkrumbach werden Tische 

für Kunden ähnlich wie bei einer 

Online-Partnerbörse ausgewählt, 

nur dass die Einrichtungsberater 

glücklicherweise nicht aus geal-

tertem Material auswählen müs-

sen, sondern ihn direkt aus dem 

Holzlager und dem Anforderungs-

profil heraus für die Kunden ba-

cken, äh bauen  können.  

Wenn zum Beispiel der Raum so 

klein ist, dass nur eine Bank das 

Platzproblem lösen kann, dürfen 

die Tischbeine nicht an der Au-

ßenkante stehen, selbst wenn das 

in großen Räumen gut aussieht.  

Wer den Durchblick durch den 

Wintergarten erhalten möchte, 

bekommt eine eigens entwickelte 

Anstecklehne für die Einzelbank.  

Für Laras Loft wurde ein Schreib-

tisch entworfen, der mithilfe der 

Nachtkästchen, der Sofa-Beistellti-

sche und der Garderobenbank 8 

Sitzplätze bietet.  

Und für Nicole Obert beginnt ein 

echter Tisch erst bei Zweiachzig, 

weil sie gerne für Gäste kocht. 

Der perfekte Tisch ist immer das 

Ergebnis von Nutzungswünschen, 

Materialauswahl  und Ästhetik.  

Extra-Blatt        der Kompletteinrichter die-moebelmacher.de aus dem Nürnberger Land

Alles Gute zum Einrichten
Neue Beispiele für die Einzelanfertigung von Küchen und Möbeln aus dem Holz der Hersbrucker Alb

Wie Lara dank Internet   

ihren Traum der per-

fekten Einrichtung mit den 

Möbelmachern aus Unter-

krumbach verwirklichte.

Lara (28) aus Düsseldorf hatte er-

folgreich ihr Abi nachgeholt und 

gleichzeitig als Model richtig gu-

tes Geld verdient. Nun wollte sie 

ihr neues Loft schick und gesund 

einrichten, denn die Warnung ih-

res Freundes Peter klang ihr noch 

im Ohr: „Kauf Dir bloß keinen Son-

dermüll.“ Mit gutem Grund: Es hat-

Interessantes und Witziges über 

die Arbeit der Möbelmacher, dass 

sie sofort den Newsletter abon-

nierte und Kontakt aufnahm.

Schon nach dem ersten Mailen des 

Grundrisses und ein paar Telefon-

gesprächen war die Zusammenar-

beit beschlossene Sache. 

Sie gestaltete mit dem fachmän-

nischem Beistand der beiden Ge-

schäftsführer herwig Danzer und 

Gunther Münzenberg die kom-

plette Einrichtung nach ihren Vor-

stellungen. 

(Lesen Sie weiter im Innenteil)

Entspannt einkaufen
Warum die selbst entworfene 
Einrichtung viel glücklicher 
macht als das Möbel von der 
Stange

 (Mittelzeile auf der Innenseite) 

Erholsamer Schlaf
Ergonomieexperten küm-
mern sich mit Pro Natura um 
den gesunden Rücken 

(Seite 3) 

Der perfekte Tisch
Gewagt: „Den perfekten 
Mann und Tisch gibt es 
nicht!“

(Seite 2) 

   
Die Kochinsel und Miele
Als Miele Select-Händler 
führen die Möbelmacher auch 
die einzigartige TITAN-Serie  

(Seite 2) 

Nachhaltigkeit vom Wald 
bis zum Kunden 
Wie und wo individuelle Mas-
sivholzmöbel entstehen          

(Oberzeile auf der Innenseite)

Das Jahrbuch
Bestellen Sie jetzt kostenlos 
den 50-seitigen Infokalender 
mit den besten Einrichtungs-
beispielen des letzten Jahres

(Rückseite)

Die Websitestory
Alle Internet-Aktivitäten vom 
Newsletter über das Nachhal-
tigkeitsblog bis zu Twitter

 (Seite 3 gelber Kasten)

20 Jahre Möbelmacher
Bildergeschichte aus 21 Jah-
ren des ökologischen Einrich-
tens

 (Unterzeile auf der Innenseite)

Wichtige Veranstaltungen
Von welchen Terminen Sie 
nur per Newsletter erfahren

(Rückseite)

QR-Code fürs Handy
Fotografieren Sie einfach 
diesen QR-Code mit Ihrem 
Handy und sie finden alle In-
formationen automatisch im 
Internet oder tippen Sie im 
„normalen“ Browser:
www.die-moebelmacher.de

Die Fachwelt staunt. Die Ver-

kaufsflächen im „normalen“ 

Möbelhandel werden immer grö-

ßer. Aber DIE ZEIT, das geniale 

Wirtschaftsmagazin Brandeins, 

Fachzeitschriften und sogar das 

Fernsehen berichten ausgerech-

net von einem Einrichtungsbe-

trieb im Nürnberger Land, der 

nicht mal 20 Mitarbeiter zählt.

 

Seit 21 Jahren im Team

Gunther Münzenberg und herwig 

Danzer haben 1988 „die-moebel-

macher.de“ als ökologische Mas-

sivholzschreinerei gegründet. 

Heute ist das mit vielen Preisen 

- unter anderem dem Nachhaltig-

keitspreis der Stadt Nürnberg - 

ausgezeichnete Team der Geheim-

tipp für Menschen, die Freude am 

guten Einrichten haben.

Denn sie haben genug vom Ein-

heitsbrei aus Spanplatte und 

sehnen sich nach kompetenten 

Beratern, ehrlichen und wohnge-

sunden Materialien, individuelle 

Fertigungsmethoden und zuver-

lässigem Ablauf von der Idee bis 

zum Service lange nach dem Kauf. 

Die Pioniere des nachhaltigen 

Wirtschaftens zeigen in dieser 

ersten Ausgabe „Alles Gute zum 

Einrichten“ zwei Beispiele aus der 

Arbeit der Möbelmacher und die 

unendlichen Vorteile der Einzel-

anfertigung.

Laras Loft im Klavierlook
„Moderne Einrichtung“ ist für Lara schick, gesund und langlebig

Projekt Bau-Klötzchen
Familie Ditze hat ihr Traumhaus im Bauhaus-Stil mit den Massivholzmö-
beln der Möbelmacher funktional, wohnlich und individuell eingerichtet

Wendelstein - ein Journa-

list nannte den Zankap-

fel des Bauausschusses abfällig 

„Klötzchen-Einfamilienhaus“.   

Alessandra und Andreas Dit-

ze ließen sich dadurch nicht 

irritieren, sondern inspirieren. 

„Projekt Bauklötzchen“ hieß das 

Haus jetzt, für das sie noch die 

Einrichtung suchten. Vor vielen 

Jahren begeisterten sie die Möbel-

macher mit einem genial ausge-

nützten Abstellraum und einem 

raffinierten Arbeitszimmer in 

ihrem Lieblingslila. Damals ent-

stand der Traum, das neue Haus 

mit einer der durchdachten Mas-

Den perfekten Tisch gibt es nur einmal
Ein Tisch ist nur dann vollendet, wenn er alle Anforderungen von Raum und Besitzern erfüllt

Die Küche mit Kochinsel macht Freu(n)de
Ein geschickt im Mittelzentrum platziertes Kochfeld mit Tepan Yaki erweckt bei Kindern und Freunden 
das Interesse am Kochen 

Wie perfekte Planung die 

Einrichtung an die Räu-

me und die Wünsche der Be-

wohner anpasst.

Die Optik einer Küche ist wich-

tig, aber entscheidender für den 

Spaß am Kochen ist die Grund-

rissgestaltung. Sie entscheidet, 

ob Kinder oder Freunde immer 

nur im Weg oder als helfende 

Hände willkommen sind, wie das 

zum Beispiel bei einer Kochinsel 

mit Sitzgelegenheit der Fall ist.  

Modernste Geräte von Miele

Zum Grundriss gehört auch die 

Anordnung der Geräte, die bei 

den Möbelmachern fast immer 

von Miele stammen, weil die Nach-

haltigkeitsphilosophie der beiden 

Betriebe trotz des Größenunter-

schieds sehr ähnlich ist. 

Aber was nützt schon die theore-

tische Beschreibung eines Miele 

Dampfgarers oder einer Tepan 

Yaki Kochplatte? Beim Beratungs-

gespräch in Unterkrumbach 

werden alle Geräte gemeinsam 

ausprobiert oder man lässt sich 

während des Beratungsgesprächs 

bequem vom geprüften Ernäh-

rungsexperten und Möbelmacher-

Geschäftsführer herwig Danzer 

bekochen.  

Gemeinsam Kochen

Zum Beispiel benötigt der Druck-

dampfgarer nur zwei Minuten Gar-

zeit für gewürfelte Kartoffeln. Am 

auch bei den zahlreichen Koch-

shows, beim Salon der Genüsse, 

auf der Consumenta oder für 

das Bayerische Fernsehen. Allei-

ne oder mit Spitzenköchen wie 

Andreé Köthe oder Ralf Zacherl 

schaffen Sie ein Bewußtsein für 

regionale Wirtschaftskreisläufe. 

Vom Lebensmittel, über das heimi-

sche Holz bis zu den Rezepten. 

Rezeptdatenbank im Internet

 

Über 400 der bei den Kochshows 

der letzten 10 Jahre gesammelten 

Rezepte, sind auf der Rezeptdaten-

bank www.die-moebelmacher.de/

rezepte nachzuschlagen und über 

die integrierte Suche nach Gerich-

ten, Zutaten oder Köchen auch 

kinderleicht zu finden.

Kochkurse buchen

Ab 8 Personen organisieren die 

Möbelmacher auch Kochkurse zu 

allen gewünschten Themen. Spe-

ziell zum einfachen Kochen im 

Dampfgarer, zum Braten am Te-

pan Yaki oder im Induktionswok, 

oder einfach um einen schönen  

und informativen Abend mit gu-

tem Wein und feinem Essen zu 

verbringen. 

Harmonie oder Strenge 
im Wohnzimmer?
Mit individuellen Entwürfen und den verschiedenen Sofa-Marken von Jori 
können die Möbelmacher auf alle Wünsche eingehen

Jährlich räumen die Möbel-

macher ihre Ausstellung 

oder Werkstatt aus oder um und 

laden alle Interessierten zu be-

sonderen Veranstaltungen ein. 

Vor allem die Unterkrumbacher 

Werkstatt-Tage haben sich zum 

Publikumsmagnet entwickelt, so-

Das regionale Musterhaus
Ein Projekt des Initiativkreises Holz aus der Frankenalb 
Ökologisch konsequent - sozial einzigartig - schön zu wohnen

Seit dem Jahr 1997 sind die-
moebelmacher.de im Netz 
aktiv. Die Homepage mit dem 
Google Page Rank 4 macht 
Werbung mit knapp 1500 Fo-
tos von Wohnbeispielen. Die 
unbezahlten(!)Suchwörter 
„Massivholzküche, Massiv-
holzmöbel, Essplatz, Holzski“ 
u.v.m. landen bei Google auf 
Platz eins oder zwei.  Auch 
die Sonderseiten „Nachhal-
tigkeit“ und „Rezepte“ führen 

300 bis 500 Besucher am Tag 
(unique visitors) auf die Seite, 
die mindestens wöchentlich 
aktualisiert wird. 

Alle Infos im Web
www.die-moebelmacher.de - die homepage

Das www.nachhaltigkeitsblog.de 
ermöglicht Kunden einen tiefen 
Einblick in die Arbeit der Möbel-
macher. Gleichzeitig können sie 
zu jedem Artikel auch Kommen-
tare hinterlassen. Durch diese 
offene Kommunikation über Frei-
sprechungsfeiern, neue Design-
ideen, Zeitungsartikel oder das 
aktuelle Geschehen in der Hers-
brucker Alb haben die Einrichter 
immer ein Ohr am Kunden.  Auch 
„Bayerns bester Bretterbericht“ - 
also die Artikel „Rund ums Holz“   
finden viele Leser, die sich früher 
den Zusammenhang zwischen 
dem Wald in der Nachbarschaft 

und den eigenen Möbeln nicht 
vorstellen konnten. Gleichzeitig 
ist das Nachhaltigkeitsblog eine 
feste Institution in der europä-
ischen Szene von Nachhaltig-
keits-Bloggern, die sich auf Ein-
ladung der Möbelmacher jährlich 
während der Biofach treffen.

Noch schneller als das fast 
täglich aktualisierte Blog ist 
der Microblogging-Dienst 
Twitter. Wer www.twitter.com/
moebelmacher folgt erhält mit 
maximal 140 Zeichen Hin-
weise auf einen neuen Artikel 
im Blog oder das beste Foto 
des letzten Shootings. Oft 
weist man sich gegenseitig 
und branchenübergreifend 
auf interessante Artikel oder 
Seiten im Netz hin. Aber die 

Twitterer aus der Metropol-
region treffen sich auch zum 
„Twittagessen“ und bei den 
Möbelmachern natürlich auch 
mal zum „Twochen“ (Kochen 
mit Twitterfreunden).  

www.nachhaltigkeitsblog.de
Wo Sie alle Artikel kommentieren können

www.twitter.com/moebelmacher
Microblogging via Twitter sind Kurznachrichten mit 140 Zeichen

www.moebelmacher.blip.tv 
der Videokanal der moebelmacher

Weit entfernt von Perfektion 
sind (noch) die Videobeiträge 
der Möbelmacher. Aber das 
Know How, die Ausrüstung 
und die Begeisterung wird im-
mer größer, denn die Zugriffs-
zahlen steigen. 

Küche macht Freu(n)de
Wie die Massivholzküchen der Möbelmacher Freunde und
Generationen verbinden                 (Lesen Sie mehr auf Seite 2)

Raffinierte Buchenküche in Bonner Jugenstilvilla: Maureen zeigt Dorothea und Cordelia wie das Gemüse im Druckdampfgarer 

wird, während am neuesten Tepan Yaki - Combigerät von Jaksch die Baggers braten, die im Rheinland Reibekuchen heißen. 

Warum es gerade bei Pols-

termöbeln wichtig ist, 

alle Einrichtungsstile abde-

cken zu können. 

Während die einen runde 

Formen und die ergono-

misch perfekte Entspannung im 

Relaxsessel suchen, erfreuen sich 

andere an der Strenge des rechten 

Winkels und der absoluten Klar-

heit im Design. 

Piet Mondrian oder Chagall?

Aber manchmal will Er das eine, 

Sie das andere.  Das sind echte 

Herausforderungen für herwig 

Danzer, der dabei nicht nur auf 

2 Jahrzehnte der individuellen 

Einrichtungserfahrung mit Mas-

sivholzmöbeln, Vorhängen, Licht 

und Teppichen zurückgreifen 

kann, sondern der vor allem bei 

den Polstermöbeln in Jori einen 

starken Partner hat. Denn bei Jori 

kann Danzer auf die Formenviel-

falt von 32 verschiedenen Model-

len innerhalb dreier Marken in 97 

Farben zurückgreifen. 

Originals ist die älteste Marke, die 

ihre Wurzeln in der absoluten Er-

gonomie und dem Sitzkomfort hat, 

Kamasitra ist jünger, niedriger mo-

derner und Diners sind die super-

bequemen Stühle vor denen ein 

verantwortungsvoller Verkäufer 

immer warnt: „Sie sollten schon 

vorher wissen, dass Sie und Ihre 

Gäste so gut sitzen werden, dass 

Sie erst spät ins Bett kommen.“ 

Das Model Shiva aus der Kamasitrakollektion von Jori in Laras Loft steht für die strengere Formgebung, 

die Jori Originals finden dagegen ihre Fans bei Romantikern und den Freunden des ergonomischen Sitzens

Zum Schlafzimmer für gesunden Schlaf gehört 
ein individuelles Bettsystem von Pro Natura

Zugegeben: die wichtigste 

Entscheidung für einen 

erholsamen Schlaf fiel am 

Standesamt oder an vergleich-

baren Orten.

 

Trotzdem darf man den positiven 

Einfluss anderer Naturmaterialen 

wie Holz, Naturkautschuk, Schaf-

schurwolle oder Naturfarben 

nicht unterschätzen. 

Die Möbelmacher waren 1990 ei-

ner der ersten deutschen Pro Na-

tura Händler Deutschlands,  sie 

wurden seinerzeit zum „Händler 

des Jahrzehnts“ gewählt, weil auch 

Ute Danzer und Helga Münzen-

berg ihre Erfahrungen als Sport-

lehrerinnen und Rückenschul-

leiterinnen immer wieder in das 

Produktprogramm einbrachten.

Pro Natura macht nicht einfach 

Matratzen, sondern bietet mit sei-

nen Besttsystemen ein individuell 

einstellbares Federelement, das 

zusätzlich auf die persönliche Fi-

gur und Wünsche eingestellt wer-

den kann. 

Eine Kundin rief an und erzählte, 

dass sie nicht mehr so gut liegen 

würde wie früher. Ute Danzer 

hat an dem vor 12(!) Jahren ein-

gestellten Federelement Lammel-

len anders angeordnet und die 

Kundin ist wieder zufrieden. Der 

hygienisch schon nach 10 Jahren 

empfohlene Matratzenwechsel ist 

jetzt fürs nächste Jahr eingeplant.  

Die Kombination von Ergonomie 

und wohngesunden Materialien 

mit der Beratungskompetenz von 

engagierten Menschen macht den 

Kauf von Betten und Schlafzim-

mern so unkompliziert.  

Warum das Hausbauen 

mit dem Initativkreis 

eine andere 

Qualität hat.

Der Initiativ-

kreis Holz aus 

der Frankenalb gründete sich 

im Jahr 1998 in Unterkrumbach. 

Zehn engagierte Menschen aus 

den Bereichen Umweltbildung, 

Forst Handwerk und Architek-

tur trafen sich und beschlossen 

gemeinsam für regionale Holz-

wirtschaftskreisläufe einzutreten. 

Aber Engagement allein genügt 

nicht, der Mittelfranke an sich 

braucht was zum Anfassen. 

Und so baute Familie Danzer ne-

ben das Möbelmachergelände im 

Jahr 2001 ein regionales Muster-

haus, das alle hier verfügbaren 

Materialien aus einem Umkreis 

von 100 km bezog (das Holz hat-

te nur 5 km Anreise) und das aus-

schließlich von Handwerkern aus 

der Region berührt wurde. Sogar 

die Fensterbretter kamen nicht 

vom Band, sondern vom Hers-

brucker Flaschner und sie sind 

viel schöner als das herzlose Se-

Das regionale Musterhaus in Unterkrumbach hat schon mehr als 20 Häuser 

nach sich gezogen, deren Philosophie der regionalen Wirtschaftskreisläufe 

vom Initiaitvkreis Holz aus der Frankenalb verwirklicht wurden

Vom Couchtisch bis zur ganzen 

Einrichtung. Die Möbelmacher 

machen das Un-Möbliche wahr. 

Die perfekte Verbindung von moderner Architektur mit individueller und wohnlicher 

Einrichtung gelang Familie Ditze mit den Möbelmachern 

Für Juristin Nicole Obert darf sich ein Tisch erst ab 280 cm so nennen. Ihrer ist aus fränkischem Nussbaum 

Newsletter per Email
Das wichtigste Kommunikationsmittel für Veranstaltungen, 
Aktionen und Sonderangebote müssen Sie abonnieren

Der Newsletter hat weit über 
3000 Abonennten, die sich 
über die Einladung zu wich-
tigen Veranstaltungen (nicht 
nur) der Möbelmacher und 
aktuelle Sonderangebote von 
Möbeln aus unserer Ausstel-
lung freuen. Man sollte ihn 
unbedingt abonnieren, denn 
nicht für alle Veranstaltungen 
und Aktionen wird auch Post 

verschickt. Sogar mit Bildern 
ist er immer auch im Nachhal-
tigkeitsblog in der Kategorie 
„Newsletter“ nachlesbar. Er 
wird als reine Textdatei ohne 
Anhänge verschickt und die 
Emailadressen werden nie-
mals weitergegeben! 

Großes Indianerehrenwort.

Rufen Sie einfach an: 09151 862 999

oder füllen Sie das Fomular aus 

und schicken es im Couvert oder 

per Fax nach Unterkrumbach. 

Lieber alle Infos per Email? 

Einfach Mail an:

info@die-moebelmacher.de 

Kontakt und Impressum:
alles gute zum einrichten Nr. 1

die-moebelmacher gmbh, 
Unterkrumbach 39 
91241 Kirchensittenbach
info@die-moebelmacher.de, 
www.die-moebelmacher.de
www.nachhaltigkeitsblog.de
www.twitter.com/moebelmacher
www.moebelmacher.blip.tv
www.facebook.com/herwig.danzer
v.i.s.d.p. Gunther Münzenberg und herwig Danzer
Layout Druckvorbereitung: prisma-advertising.com
Auflage 30.000 Stück

sivholzküchen aus Unterkrum-

bach auszustatten. Aber wer mal 

angefangen hat die Möbel beim 

gemeinsamen Kochen in der Aus-

stellungsetage in Unterkrumbach 

zu entwerfen, wird in Möbelhäu-

sern unglücklich:  „Die Verkäufer 

waren mit unseren Ideen völlig 

überfordert“ lacht Alessandra und 

freut sich, dass sie durch ein paar 

kleine Kompromisse doch noch 

das ganze Haus „aus einem Guss“ 

einrichten konnten. Denn zur Kü-

che kamen dann noch Esszimmer, 

Wohnzimmer, Schlafzimmer, An-

kleide, Bäder, Parkett und Garde-

robe hinzu.  

(Lesen Sie weiter im Innenteil)

Massivholzmöbel und Naturmaterialien 

verbinden modernes und gesundes 

Wohnen

Einzelbank löst Platzproblem Durchblick zum Wintergarten Komfortable Anstecklehne Schreibtisch = Esstisch

Tepan Yaki werden so anspruchs-

volle Rezepte wie Bratkartoffeln,  

Spiegeleier oder als Aperitiv Kar-

toffelchips getestet, denn der ab-

solut beste Grund für eine neue 

Küche ist die Freude am Kochen.

Kochshows mit Spitzenköchen

 

Die beweisen die Möbelmacher 

te Monate gedauert, bis sie heraus-

gefunden hatte, dass ihr Kopfweh 

von der Formaldehydbelastung 

eines superschicken Spanplatten-

Kleiderschrankes herrührte. 

Lara hatte eindeutige Zielvorga-

ben. Sie suchte klares, zeitloses 

Design und ökologisch korrek-

te Materialien und - die gesamte 

Einrichtung sollte aus einer Hand 

kommen. 

Mit dem Suchwort „Massivholzmö-

bel“ fand sie auf der Website www.

die-moebelmacher.de die Mas-

sivholzküche der jungen Familie 

Mai, deren Mischung aus Holz und 

Glasfronten sie spontan begeister-

te (siehe Foto oben). 

Im direkt verlinkten www.nach-

haltigkeitsblog.de fand Lara so viel 

Küchen, Möbel und Sofas 
in der Ausstellung
Was die Möbel kosten und warum es Sonderpreise 
für Ausstellungmöbel gibt

Viele Möbelbeispiele, Sofas und Sessel  von Jori  machen die Ausstellung 

der Möbelmacher zum inspirierenden Erlebnis, das sich nebenbei auch für 

Fotoshootings anbietet

Die Ausstellung der Möbelma-

cher ist nicht ganz normal. 

Denn eigentlich dient sie eher der 

Beflügelung der Phantasie, denn 

dem Abverkauf. Die Einrichtung 

der Kunden wird anhand der 

Beispiele und tausender Fotos 

entworfen und auf die Wünsche 

abgestimmt. Die Ausstellungsstü-

cke helfen beim Auswählen von 

Griffen und der Kantengestaltung. 

Sollten sich Kunden zufällig in ein 

Möbelstück, Sofa oder in eine der 

Ausstellungsküchen verlieben, 

gibt es natürlich Ausstellungsra-

batte. Viele Kunden schlendern 

deswegen regelmäßig durch die 

Ausstellung, man will ja nichts ver-

passen.

Der Preis der Möbel

Für die Einzelanfertigung kann 

es naturgemäß keine Preisliste 

geben. Generell bewegen sich 

die Möbel aus Unterkrumbach in 

ähnlichen Preisdimensionen wie 

vernünftige Möbel im Handel. 

Der Mehrwert der Einzelanferti-

gung wird durch den Wegfall von 

Handelsspannen erwirtschaftet. 

Ein anderer großer Vorteil ist die 

Flexibilität: zwar wird meist erst 

geplant und dann gerechnet, aber 

20 Jahre Einrichtungserfahrung 

beantworten ganz schnell auch 

Fragen wie: „Wie sieht meine Kü-

che aus, wenn ich 20 000 Euro 

ausgebe, uns was wird bei 30 000 

besser?

wohl diese Tage der offenen Tür 

immer ganz unterschiedliche The-

men beleuchten. Mal geht es ums 

gute Sitzen, mal ums Kochen mit 

Dampfgarern, meist gibt es zusätz-

lich interessante Konzerte, Lesun-

gen oder auch wissenschaftliche 

Vorträge.

Wie zum Beispiel zum Beitrag hei-

mischen Holzes zur CO2 Bilanz 

eines Hauses oder Möbels. Solche  

Einladungen werden meist per 

Email, nur manchmal auch per 

Post verschickt, weshalb man den 

Newslettter der Möbelmacher un-

bedingt abonniert haben muss. 

Heiß ersehnt am Jahresen-

de: Seit 13 Jahren haben 

Möbelmacherkunden den kos-

tenlosen Info-Kalender in der 

Post. 

Ein klassischer Katalog macht für 

die Einzelanfertigung keinen Sinn, 

denn jedes Möbel gibt es nur ein-

mal. Umso interessanter sind die 

Einrichtungsbeispiele der Möbel-

macherkunden, die oft auch auf 

den Fotos zu sehen sind, oder de-

ren Kinder, Haustiere oder manch-

mal auch professionelle Models.  

Zusätzlich ist das Jahrbuch als 

Wandkalender zu nutzen und 

im redaktionellen Teil erfährt 

der Leser was es Neues in Unter-

krumbach und dem Rest der in-

ternationalen Einrichtungswelt 

gibt. Neue Mitarbeiter werden 

vorgestellt und Geschichten aus 

dem Alltag der Einrichter  erzählt. 

Eine Studentengruppe hat eine 

Studie erstellt, die Kalenderkon-

zept und Nachhaltigkeitsberichte 

untersuchte. Das Forschungswerk 

Nürnberg hat sogar 200 Kunden 

per Telefon dazu befragt  und 

alle haben das Konzept gelobt.

Das Jahrbuch kann per Telefon, 
Email oder Post bestellt werden 
oder auch als pdf-Datei herun-
tergeladen werden.

Die Unterkrumbacher 
Werkstatt-Tage 
und andere spannende Veranstaltungen

Das Jahrbuch der Möbelmacher 
seit 13 Jahren aktuelle Einrichtungsbeispiele 
und Entwicklungen mit wissenschaftlichem Segen  

www.alles-gute-zum-einrichten.de

Individuell 
statt XXL

Massives Holz ist durch und 

durch ehrlich und ästhetisch, 

weil es (nur!) bei handwerklicher 

Verarbeitung die Naturmerkmale 

nicht verliert, sondern stolz zur 

Schau trägt.  

Als Küche, Möbel oder Fußbo-

den mit Naturharzöloberfläche 

speichert es während der Nut-

zungsdauer das CO
2
, das es bei 

Verbrennung wie bei der Verrot-

tung im Wald  wieder frei gibt. Die 

Langlebigkeit individuell gefertig-

ter  Möbel ist also ein aktiver Bei-

trag zum Klimaschutz. 

Wird Massivholz zusätzlich re-

gional geerntet, verarbeitet und 

genutzt, bekommt es weitere 

Pluspunkte durch die kurzen 

Transportwege (bei den Möbel-

machern häufig unter 10 (!) Kilo-

metern). 

Die Förderung regionaler Wirt-

schaftskreisläufe hat außerdem 

Einfluß auf Arbeits- und Ausbil-

dungsplätze, und die gesamte-

Wertschöpfungskette und Le-

bensqualität in  der Region.  

Regionale 
Wirtschafts-
kreisläufe 

Lebensqualität 

in der Region

Die ideale Kombination: 

Bett und Schlafzimmer der Möbelmacher, 

Bettsystem von Pro Natura und ein gutes Buch

Alles Gute zum Einrichten

Beratungs-
gutschein 

für eine kostenlose und un-

verbindliche Fachberatung in 

allen Einrichtungsfragen. Bitte 

vereinbaren sie telefonisch 

oder per email einen Termin:  

09151 862 999
herwig.danzer@die-moebelmacher.de

Kernöffnungszeiten: 

Mo-Fr.: 10-18 Uhr, Sa: 10-13 Uhr

und fast immer 

nach Vereinbarung%

An die Möbelmacher GmbH
z. Hd. Nina Brunner
Unterkrumbach 39
91241 Kirchensittenbach

O Bitte schicken Sie mir das aktuelle Infopaket, 
ich interessiere mich besonders für 
o Küche    o Wohnzimmer  o Schlafzimmer 

----------------------------------------------------------------
O Bitte rufen Sie mich wegen einer Termin-
vereinbarung an. Meine Telefonnummer(n)

----------------------------------------------------------------
O Bitte informieren Sie mich per email

----------------------------------------------------------------
Name:
----------------------------------------------------------------
Straße:
----------------------------------------------------------------
PLZ und Stadt:
----------------------------------------------------------------
Emailadresse: 
----------------------------------------------------------------

Einfach auschneiden oder 
kopieren und in Fenstercouvert 
stecken oder Faxen an 
09151 - 862 998

%



Aus einer Email der Bauherren:

Das Schöne an der Zusammenarbeit mit den Möbel-

machern ist, dass man bei jedem Einzelnen merkt, 

dass er nicht nur sein Handwerk extrem gut be-

herrscht, sondern auch das Material liebt, aus dem 

all die Wohn(t)räume geschaffen werden. Wir wur-

den bereits vor über 15 Jahren durch ein raffiniert 

eingerichtetes Arbeitszimmer von den Möbelma-

chern vom Massivholzmöbel-Virus infiziert und 

freuen uns nun, unsere „Krankheit“ in unserem neu-

en Traumhaus ausleben zu können, in das selbstver-

ständlich das „alte“ Arbeitszimmer integriert wurde. 

Schade nur, dass jetzt alle Räume mit Massivholzmö-

beln voll sind und wir nur noch schwerlich einen 

Grund finden, die Möbelmacher in Unterkrumbach 

zu besuchen und uns von herwig bekochen zu las-

sen. Aber zum Glück gibt‘s ja noch die Werkstatt-

Tage.

Alessandra und Andreas Ditze

1984
Eine der ersten 
Begegungen der 
beiden Kompag-
nons am Entenberg 
mit archaischem 
Fluggerät.  

Die Firma 
Schmidt liefert 
das Rundholz 
am Gelände ab.

Die Monster-
maschine der 
Brüder Feulner 
entrindet alle 
Stämme.

Das Sägen am ei-
genen Gelände mit 
dem mobilen Sä-
gewerk von Claus 
Gerstacker ermög-
licht die perfekte 
Holzauswahl für alle 
Brett-Stärken.

Es ist richtig viel 
anstrengende Ar-
beit. Bretter stapeln, 
abkehren, ins Lager 
räumen und dann das 
Wichtigste: Ganz lange 
WARTEN.

In der Werkstatt weiß Simone, 
wie der Kunde sich die Tischplat-
te wünscht. Eher ruhig gemasert 
oder sogar mit Rotkern oder 
Ästen. An der Besäumsäge wird 
die Rinde abgeschnitten und die 
Bretter in unterschiedlich breite 
Lamellen gesägt.

Nach dem Außenlager in 
die mit eigenem Restholz 
beheizte Trockenkammer. 
Ca. 10 Prozent Luftfeuch-
tigkeit werden die dicken 
Bretter nach qualitätsscho-
nenden 6 Wochen noch 
aufweisen.

Der Hobelautomat 
der Firma Weinig 
macht das Holz 
oben und unten 
glatt und fräst die 
Kronenfuge für die 
Verleimung. 

Die Lamellen werden 
nach physikalischen 
und ästhetischen 
Kriterien aneinanderge-
fügt und in der Presse 
verleimt. Denn es muss 
gut aussehen und ruhig 
liegenbleiben.

Viele Bearbeitungs-
schritte übernimmt 
heute die computerge-
steuerte CNC-Fräse, 
natürlich erst nach der 
perfekten Program-
mierung durch unsere 
Meister.

In jedem 
Möbelstück 
steckt da-
nach noch 
jede Menge 
Handarbeit.

Die blaue 
Schleifmaschi-
ne produziert 
Streichelqualität 
Marke „Kinder-
popo“.

Der fertige Tisch 
mit Tischde-
ckenabwurf-
automatik und 
lebenslanger 
Wohlfühlgaran-
tie.

1988
Gunther Münzen-
berg (li) und herwig 
Danzer während 
der Renovierung 
der ersten Werks-
halle in Hersbruck.

1992
Die ersten großen 
Veranstaltungen zum 
gesunden Schlaf, 
über Polstermöbel 
und immer wieder 
Tage der offenen Tür.

1997
In Unterkrumbach bau-
en die Möbelmacher ei-
nen Holz-Gewerbebau, 
der in seiner ökologi-
schen Konsequenz 
Maßstäbe setzte.

1998
Helga und Gunther 
Münzenberg und Ute 
und herwig Danzer 
sind im Jahrebericht 
der Sparkasse zu 
sehen.    

2001
Das regionale Mus-
terhaus wird am 
Möbelmachergelände 
ausschließlich von 
Handwerkern und 
Materialien aus der 
Region gebaut.

2001
Die Möbelmacher sind 
einer der Initiatoren der 
Cittaslow Hersbruck, 
die Ministerpräsident 
Edmund Stoiber dar-
aufhin besucht.

1999
Erste Kontakte in 
die Emirate wer-
den geknüpft und 
bleiben bis heute 
interessant aber 
erfolglos.

2003
Die Möbelmacher ge-
winnen zusammen mit 
Dr. Franz Ehrensperger 
(Lammsbräu) und Graf 
von Faber-Castell die 
Nachhaltigkeitspreise 
der Stadt Nürnberg.

2008
Für den VDK und das 
bayerische Familienmi-
nisterium enwickeln die 
Möbelmacher das Bar-
rierfreie Hotelzimmer.

2005
Seit dem Handwerks-
preis 2005 dürfen 
sich die Möbelma-
cher zu den 7 besten 
Handwerksbetrieben 
Deutschlands zählen. 

Bei einer ersten Bespre-
chung mit Führung durch 
Ausstellung, Werkstatt und 
regionales Musterhaus 
werden gemeinsam erste 
Ideen entwickelt und mit-
hilfe tausender Fotos die 
Optik überprüft.

Erste Freihand-Skiz-
zen entstehen schon 
während man die 
Vor- und Nachteile 
und auch die Preise 
unterschiedlicher 
Lösungen diskutiert.

Bei Küchenterminen 
werden Geräte auspro-
biert und alle Möbel der 
Ausstellung können auf 
Herz und Nieren, auf 
Splint und Kern geprüft 
werden.

Möbelqualität beginnt im 
Wald: Die Holzauswahl über-
nimmt Geschäftsführer Gun-
ther Münzenberg zusammen 
mit Michael Müller von der 
Forstbetriebsgemeinschaft 
Nürnberger Land.

Nachhaltigkeit vom 
Wald bis zum Kunden

Wie Küchen, Möbel und 
die ganze Einrichtung aus 
Massivholz bei den Möbel-
machern entsteht.

Schlafzimmer in rotkerniger Buche auf Edelstahlfüßen, 

Nachtkästchen gezinkt, Betthaupt lederbezogen, puris-

tische Desingleuchte an der Decke

Fortsetzung Larasloft von Seite 1

Meist folgt ein 
Anruf, den Bay-
erns beste Se-
kretärin Nina 
Brunner freundlich 
entgegennimmt 
und einen Termin 
vereinbart. 

2005
Die Entwürfe der Mö-
belmacher gewinnen 
eine Ausschreibung für 
die Markenlounge des 
Ourdoorspezialisten 
Marmot, die in Zürich 
verwirklicht wird.

Manchmal sind zweite, 
dritte und vierte Termi-
ne nötig, dann werden 
meist kolorierte Per-
spektiven oder auch 
schon die technischen 
Zeichnungen angefer-
tigt.

Die Vorteile der 
Bettsysteme von 
Pro Natura wer-
den erlebt und Ute 
Danzer vermittelt 
Hintergrundwissen 
zum gesunden 
Schlafen.

Für einen (Kinder-)
Cappuccino oder 
ein Gläschen köst-
lichen Schaumwei-
nes ist in Unter-
krumbach immer 
Zeit. 

Neben der persön-
lichen Empfehlung 
von Freunden, lockt 
auch unser Schau-
fenster und Ge-
bäude viele nette 
Besucher an.

Häufig sind Vorarbeiten 
wie Fußbodenlegen oder 
Installationsgeschichten 
notwendig, die von den 
Möbelmachern selbst oder 
von deren zuverlässigen 
Partnern erledigt werden.

Zum vereinbarten Zeit-
punkt (versprochen) 
werden die Möbel 
angeliefert, fachgerecht 
montiert und auch der 
Umgang damit und die 
einfache Pflege erklärt. 

Auch die Montage von 
Vorhängen und Beleuchtung 
und die Lieferung von Mat-
ratzen, Polstermöbeln und 
Stühlen wird zeitlich exakt 
abgestimmt, manche Kunden 
lassen das sogar während 
ihres Urlaubs erledigen. 

1997
Die ersten Kochkurse 
finden in der Ausstel-
lungsetage statt 
heute sind zwei der 
Küchenleute geprüfte 
Ernährungsexperten.

2006
Thalhoferpreis ist 
der Innovations-
preis im Schreiner-
handwerk. 

2005
Unter www.nachhal-
tigkeitsblog.de zeigen 
die Möbelmacher eine 
neue Art der transpa-
renten Kundenkommu-
nikation.

Der Blick aus der Loft-Ecke über die 

Küche ins Schlafzimmer und auf den 

Arbeitsplatz. Sofa, Sessel und Tisch 

Modell Shiva von Jori.

Platz zum Genießen

HandgemachterTeppich und Kissen von 

Kinnasand, das mobile Lagerfeuer ist eine 

Kooperation zwischen Ecosmart und den 

Möbelmachern, alle Eckverbindungen der 

Möbel aus Thermobuche haben eine hand-

werkliche Zinkenverbindung  

Der Grundriss

des Düsseldorfer 

Lofts

Blick vom 

Schlafzimmer 

zum Schreibtisch

Blick vom Eingang 

zum Schlafzimmer

Küche aus Thermobuche 

Glasfront der Oberschränke mit rückseitigem Fotodruck der 

Klaviertastatur, Backofen, Kühlschrank Spülmaschine Miele, 

Weinkühlschrank Liebherr, Induktionskochfeld-Tepan Yaki 

Kombination von Jaksch, Dunstabzug Gutmann, Edelstahlplatte 

mit Spüle und Rückwand Franke, Drehhocker Cattelan 

Die erste Zeichnung des Lofts mit Schreibtisch, 

Küche und Schlafzimmer 

Paneelwagenanlage von Ann Idstein 

Holzlamellen im Tastaturlook, Stoff Kinnasand

Schlafzimmer in Thermobuche  

Betthaupt mit Leder gepolstert, Matratzen und Bettsystem Pro Natura 

Ablage schwarz beschichtetes Glas. Glas der Schiebetüren im Tasta-

turlook lackiert.

Essplatz in Thermobuche mit weißen, pulverbe-

schichteten Glasfronten, Stühle Enoki von Jori, 

Licht Sigllicht, Vitrine in Mauer auch von Küchen-

seite nutzbar, Boden Nussbaum von Zug

Wohnzimmer in Thermobuche, Couchtisch mit 

pulverbeschichtetem Glas, Sessel Chillap und 

Symphonie von Jori, Teppich FCN Fanshop          

Bad in fränkischem Nussbaum,

Waschtisch Laborkeramic von Systemceram, 

Armaturen Dornbracht

Manchmal beteiligen sich die Möbel-
macher auch an der Organsiation 
von Einweihungsfeiern, richten für die 
Geschenkorganisation eigene Internet-
seiten ein, organisieren Kochshows für 
die Gäste und dokumentieren davon 
einiges im Jahrbuch, das Sie unbedingt 
bestellen sollten.     

Das ganze Team 
der Möbelmacher 
kümmert sich um 
eine perfekte Arbeit 
und Ihre Zufrieden-
heit. Und das ein 
Leben lang.    

2003
Umweltminister 
Schnappauf er-
nennt herwig Dan-
zer zum Umweltbot-
schafter Bayerns.

Das Aufbauen der 
perfekten Oberfläche 
mit Naturharzöl ist eine 
eigene Wissenschaft, 
die die Möbelmacher 
ständig weiterentwi-
ckeln.

Am Anfang steht 
immer die Ge-
wissheit, dass 
es Zeit für eine 
neue Einrich-
tung ist.

„Vom Baum zu Tisch“ – Wie aus Bäumen edle Möbel werden. „Vom Baum zu Tisch“ – Wie aus Bäumen edle Möbel werden. „Vom Baum zu Tisch“ – Wie aus Bäumen edle Möbel werden. „Vom Baum zu Tisch“ – Wie aus Bäumen edle Möbel werden.

Ablauf beim Möbelkauf: So funktioniert das Einrichten und Einkaufen bei den Möbelmachern Ablauf beim Möbelkauf: So funktioniert das Einrichten und Einkaufen bei den Möbelmachern Ablauf beim Möbelkauf: So funktioniert das Einrichten und Einkaufen bei den Möbelmachern Ablauf beim Möbelkauf: So funktioniert das Einrichten und Einkaufen bei den Möbelmachern

Die Geschichte der Möbelmacher von 1988 bis heute. Über 20 Jahre für das gesunde Wohnen, Ökologie und Nachhaltigkeit Die Geschichte der Möbelmacher von 1988 bis heute. Über 20 Jahre für das gesunde Wohnen, Ökologie und Nachhaltigkeit Die Geschichte der Möbelmacher von 1988 bis heute. Über 20 Jahre für das gesunde Wohnen, Ökologie und Nachhaltigkeit Die Geschichte der Möbelmacher von 1988 bis heute. Über 20 Jahre für das gesunde Wohnen, Ökologie und Nachhaltigkeit

Dank Internet und Flatrate war die Einzelanferti-

gung auch über viele Kilometer hinweg kein Prob-

lem. Danzer, nebenbei auch  geprüfter Ernährungs-

experte und Umweltbotschafter Bayerns, war für 

Design und Planung zuständig, Gunther Münzen-

berg organisierte die Einzelanfertigung der kom-

pletten Einrichtung und - einige Jahre früher - den 

Holzeinkauf bei den Waldbauern der direkten Um-

gebung. 

Das Massivholz Thermobuche, das Lara für ihre Mö-

bel ausgewählt hatte, wurde mit digital bedrucktem 

Glas und traditionellen Fingerzinken kombiniert. 

Nur knapp zwei Monate später bauten die Möbelma-

cher nicht nur die Möbel und Küche mit Mielegerä-

ten ein. Im Anhänger war ein komplett ausgestatte-

tes Loft, wie es nebenan beschrieben ist.

Eingeweiht wurde die neue Wohnwelt von Lara mit 

mitgebrachtem Frankensecco in Bioqualität. Sie hat-

te allen Grund zum Feiern, denn ihre individuelle 

Einrichtung war genau so, wie sie es sich vorgestellt 

hatte: schick und  nachhaltig, handwerklich hoch-

klassig und langlebig - einfach perfekt.

Küche aus Ahorn

Kühlschrank, Backofen, Dampfgarer, Geschirrwärmer, Dunstabzug, Geschirrspüler Miele aus der Titan-Serie, Arbeits-

platte Laborkeramik von Systemceram, Mischbatterie Dornbracht, Induktionskochfeld-TepanYaki Kombination von 

Jaksch, Licht Sigl Licht, Hocker Catelan Italia, Model: Melanie Ditze

www.larasloft.de

Projekt Bau-Klötzchen


